
 

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung 

Vorlagennummer: STV/0275/2021 
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
Datum: 25.08.2021 

 
Amt: Vermessungsamt 
Aktenzeichen/Telefon: -62- Sk/Mö 
Verfasser/-in: Herr Skib 
 

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Magistrat  Entscheidung 
Haupt-, Finanz-, Wirtschafts-, Rechts- und 
Europaausschuss 

 Beratung 

Stadtverordnetenversammlung  Entscheidung 
 
 

Betreff: 
Benennung von Stadtverordneten für den Beirat zur Benennung von Straßen und Plätzen 
in der Universitässtadt Gießen 
 
 

Antrag: 
„Die Stadtverordnetenversammlung der Universitätsstadt Gießen beschließt, dass sich 
anstelle der Wahl der Kommissions- und Beiratsmitglieder nach § 55 HGO der Beirat zur 
Benennung von Straßen und Plätzen nach dem Stärkeverhältnis der Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung nach § 72 Abs. 2 Satz 2 in Verbindung mit § 62 Abs. 2 
HGO zusammensetzt (Benennungsverfahren). 
 
Für den Straßenbenennungsbeirat in der Universitätsstadt Gießen im Sinne des § 72 
HGO werden folgende Stadtverordnete als stimmberechtigte Mitglieder und soweit 
vorgesehen Stellvertreter/innen von den Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung wie 
folgt schriftlich benannt: 
 
Mitglieder/innen: Stellvertreter/innen: 
 
1. 
2. 
3.   
 
Nachrücker/innen: 
  “ 



– 2 – 

 
 
 

Begründung: 
Durch Beschluss des Magistrats wurde ein Beirat zur Unterbreitung von Vorschlägen für 
die Benennung von Straßen und Plätzen in der Universitätsstadt Gießen gebildet, dem 
unter anderem drei Stadtverordnete angehören. 
Die Vertreter/innen der Stadtverordnetenversammlung in Kommissionen können gemäß § 
72 Abs. 2 i. V. m. § 62 Abs. 2 HGO im Benennungsverfahren bestimmt werden. Zur 
Durchführung des Benennungsverfahrens anstelle einer Wahl genügt ein 
Mehrheitsbeschluss der Stadtverordnetenversammlung. Für Beiräte besteht eine 
entsprechende Regelung nicht. Es bietet sich jedoch an, § 72 Abs. 2 HGO entsprechend 
auch auf Beiräte anzuwenden soweit die Beiratssatzung nichts anderes bestimmt. Das ist 
in diesem Fall gegeben. 
 
 
 
 
 
 
________________________________________ 
 G r a b e – B o l z  (Oberbürgermeisterin) 
 
 

Beschluss des Magistrats vom ___.___.______ 

Nr. der Niederschrift __________  TOP _____ 

 (  ) beschlossen 
(  ) ergänzt/geändert beschlossen 
(  ) abgelehnt 
(  ) zur Kenntnis genommen 
(  ) zurückgestellt/-gezogen 

Beglaubigt: 
 
 Unterschrift 
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